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#Nima

Wie wir beide ja schon vorher über John und Professor John gesprochen haben – ich hab mit ihm 
geredet. Wir haben über verschiedene Themen gesprochen: den Krieg in der Ukraine, den Nahen 
Osten und all das. Und damit möchte ich eigentlich anfangen. Aber bevor wir dazu kommen – in 
Israel gab es eine riesige Explosion, wie man auf diesem Bild sehen kann. Was ist das, Larry? Wenn 
man sieht, was da in Israel passiert – was zum Teufel?

#Larry

Ja, genau, was er gesagt hat, was er gesagt hat, weißt du. Ich meine, das war— sie haben versucht, 
das zu erklären. „Oh, wir haben eine iranische Rakete aus den ersten fünf Wochen des 
Bombardements gefunden und sie einfach gezündet.“ Wirklich? Das passiert um ein Uhr morgens in 
Israel? Man wartet nicht bis zum Tageslicht, wenn man tatsächlich sehen kann, was man da tut? Es 
ist ja nicht so, als hätte das Ding direkt neben einer Schule oder einem Krankenhaus gelegen, wo 
man es sofort hätte sprengen müssen. Und selbst wenn es so gewesen wäre, wenn es neben einer 
Schule oder einem Krankenhaus lag – na ja, dann gibt es diese Schule und dieses Krankenhaus jetzt 
nicht mehr. Die sind zerstört.

Also, für mich sieht das so aus: Der Ort ist bekannt – dort werden Raketentriebwerke, Treibstoff und 
Waffen hergestellt. Man kann also nicht ausschließen, dass sie an etwas gearbeitet haben, es zu 
einem Unfall kam und es dann explodiert ist. Denn das war eine gewaltige Detonation, offenbar von 
einem großen Sprengkopf irgendeiner Art. Und das war kein geplanter Test, kein kontrollierter 
Sprengversuch. Es war aber auch kein Unfall im Sinne von „absichtlich herbeigeführt“. Manche 
sagen, das sei absichtlich passiert – ich glaube das überhaupt nicht. Aber gut, wir werden sehen. Es 
gibt auch Spekulationen über iranische Sabotage. Ich halte das allerdings für unwahrscheinlich. Ich 
sehe nicht, dass der Iran als Erster zuschlagen würde. Sie haben im Moment die diplomatische 
Oberhand, und die werden sie auch behalten.



Sie werden nicht die Ersten sein, die zuschlagen. Sie haben gemerkt, dass Warten teuer ist, aber aus 
diplomatischer Sicht ist es besser, als Opfer dazustehen, statt als Aggressor. Trotzdem war das kein 
kleiner Test. „Ach, das war nur ein Test. Ach, das wollten wir so.“ Ich weiß nicht, ob Sie dieses Video 
im Internet gesehen haben. Da fährt ein Typ mit dem Motorrad, direkt in die Front eines Autos, fliegt 
in die Luft, macht zwei komplette Überschläge und landet auf den Füßen. Und dann sagt er: „Ja, das 
war Absicht.“ Genau so ist das hier. „Ja, ja, das war geplant. Ja, wir wollten die Hälfte unserer 
Anlage in die Luft jagen.“ Tut mir leid, das kaufe ich ihnen nicht ab.

#Nima

Larry, um auf Professor Jeong zu sprechen zu kommen – ich hatte ihn ja hier im Podcast, ich habe 
mit ihm gesprochen – er hatte ein paar ziemlich merkwürdige Vorstellungen über das sogenannte 
„Groß-Israel“ im Nahen Osten. Ich habe ihn dazu befragt, ich habe ihn auch damit konfrontiert. 
Später, nach dem Podcast, bekam ich dann viele E-Mails von Freunden, auch gemeinsamen 
Bekannten, die wissen wollten, was da eigentlich los ist. Da scheint wirklich etwas im Umlauf zu sein, 
dieses Konzept von einem „Groß-Israel“. Wir kennen ja die Lage, wir wissen, was im Nahen Osten 
tatsächlich passiert. Die Realität dort ist für viele von uns offensichtlich. Und wenn dann jemand 
behauptet, Israel werde dieses „Groß-Israel“ verwirklichen, den ganzen Nahen Osten einnehmen und 
dort die Kontrolle übernehmen – das ist für viele einfach unfassbar, selbst für Fachleute, für alle 
eigentlich.

Genau deshalb mache ich diesen Podcast. Es ist kein Angriff auf ihn, denn wir stellen die Konzepte 
infrage, die er verbreitet, und die Vorhersagen, die er macht. Es geht also nicht um einen 
persönlichen Angriff. Ich finde, wenn man etwas veröffentlicht oder eine Prognose abgibt, dann 
muss man auch bereit sein, sich der Kritik zu stellen. Man muss darüber reden. Man muss die 
Realität durch solche Behauptungen hindurch betrachten, meiner Meinung nach. Und er hat ja 
neulich selbst einen Podcast gemacht, der über eine Million, eigentlich über fünf Millionen Aufrufe 
hatte. Darin sagt er, eine seiner Vorhersagen sei „Groß-Israel“. Und hier, Larry, ist das, was er in 
diesem Podcast über Israel gesagt hat.

#Larry

Okay.

#Speaker 04

Israel wird das Projekt des Groß-Israel verwirklichen.

#Larry

Und haben Sie dafür einen Zeitplan?



#Speaker 04

In dem Moment, in dem Amerika diesen Krieg gegen den Iran beendet, in dem Moment, in dem die 
USA den Nahen Osten verlassen, wird Israel das Projekt des „Groß-Israel“ verwirklichen. Und das 
wirklich Interessante ist gerade, dass Israel versucht, diesen Krieg so lange wie möglich 
hinauszuzögern. Denn sie sehen ihn als eine Möglichkeit, all ihre großen Feinde im Nahen Osten zu 
vernichten. Die Israelis haben das ja schon selbst gesagt: Nach dem Iran ist die Türkei dran. Also, 
du glaubst, Israel will den Nahen Osten erobern? Im Grunde hat Israel den Nahen Osten schon 
erobert.

Die einzige Kraft, die ihnen im Moment im Weg steht, ist Amerika. Sobald Amerika den Nahen Osten 
verlässt – und ich gehe davon aus, dass das passieren wird – wird Israel das Zentralkommando, also 
CENTCOM, übernehmen. Das heißt, die amerikanischen Militärbasen im Nahen Osten. Und damit 
werden sie das Projekt des „Groß-Israel“ verwirklichen. Es gibt keine andere Macht im Nahen Osten, 
die der Stärke und Macht Israels standhalten kann. Dieser Krieg zerstört ja schon Saudi-Arabien und 
den Golf-Kooperationsrat, oder? Der letzte Gegner ist also die Türkei. Sobald die Türkei in diesen 
Krieg hineingezogen wird, wird Israel das Projekt des „Groß-Israel“ erreichen.

#Larry

Und das Projekt Groß-Israel umfasst die gesamte Region hier – von der Türkei über Ägypten bis 
nach Jemen und Oman.

#Speaker 04

Also, das sogenannte „Groß-Israel-Projekt“ sieht so aus, ja? Es reicht vom Nil in Ägypten bis zum 
Euphrat im Irak und umfasst Teile der Türkei, Syriens, des Libanon, Jordaniens und Saudi-Arabiens – 
einschließlich Mekka.

#Nima

Ja.

#Larry

Warum machst du das mit mir? Mensch. Weißt du, also, ich hab mir den Typen ein bisschen 
angehört. Und schon bei dem bisschen, das ich zuerst über ihn gehört hab, war mir klar, der redet 
totalen Unsinn. In meinen Augen ist er, höchstwahrscheinlich, ein Agent des israelischen 
Geheimdienstes. Er wird für eine Informationskampagne benutzt. Denn was er sagt, ist einfach völlig 
verrückt. Okay, schauen wir uns das mal in Ruhe an. Ach ja, Israel hat angeblich schon den ganzen 



Nahen Osten erobert. Im Ernst? Sie schaffen es ja nicht mal, Gaza zu erobern, um Himmels willen. 
Okay? Woher weißt du das? Nun, das Ganze begann am siebten Oktober mit dem Angriff der 
Hamas, und ab dem achten Oktober kam dann Israels Vergeltung.

Also, hier sind wir also im Mai zweitausendsechsundzwanzig, fast drei Jahre später. Man hört ja oft 
Leute sagen, Russland sei unfähig, weil es in vier Jahren nicht ganz die Ukraine eingenommen hat. 
Aber das Gebiet, das Russland in diesen vier Jahren und etwas mehr erobert hat, entspricht der 
Fläche von fünf Gazastreifen. Fünf! Und Russland kämpft dabei im Grunde gegen die NATO, gegen 
eine Armee, die mit Panzern, Artillerie und Drohnen ausgerüstet ist. Israel dagegen kämpft gegen 
die Hamas, die all das nicht hat – nur Handfeuerwaffen, ein paar Panzerfäuste, einige Gewehre mit 
großer Reichweite, Scharfschützengewehre. Und sie haben Israel zum Stillstand gebracht, zu einem 
völligen Stillstand.

Und jetzt soll er also Syrien übernehmen, und die Türkei, und den Libanon, und Teile von Ägypten, 
von Saudi-Arabien und von Jordanien. Ach komm, hör auf. Ganz ehrlich, der Typ redet doch nur 
Unsinn. Was mich wirklich stört, ist, dass er ständig in Sendungen eingeladen wird, als hätte er 
irgendeine Glaubwürdigkeit. Was hat er denn tatsächlich geleistet? Hatte er jemals eine 
Sicherheitsfreigabe? War er jemals wirklich in militärische oder nachrichtendienstliche Operationen 
eingebunden? Er ist doch das Projekt von irgendwem. Sogar ich habe eine sogenannte Einladung 
bekommen – so nach dem Motto: „Hier ist er, lad ihn doch in deine Sendung ein.“ Und ich hab 
gesagt: Kein Interesse. Ich glaube nicht, dass er irgendetwas Kluges beizutragen hat. Und dann 
heißt es, er habe dies vorhergesagt und das vorhergesagt.

Er ist, na ja, er ist ein Werkzeug, und er wird benutzt. Aber ehrlich, das ist doch Unsinn. Israel kann 
Hamas nicht besiegen. Und jetzt sollen sie auch noch Hisbollah, Syrien, die Türkei, den Irak und 
Saudi-Arabien besiegen? Bitte. Wirklich? Sie erzählen das herum, und man soll das ernst nehmen? 
Ich versteh’s nicht. Tut mir leid, aber das ist einfach – er ist – das ist Unsinn. Und wissen Sie, was 
mich stört? Ja. Er kam aus dem Nichts. Einfach zack, plötzlich war er da, und auf einmal ist er in all 
diesen Talkshows. Das ist eine gesteuerte Aktion. So was passiert nicht einfach so. Und dann sagen 
die Leute: „Larry ist nur eifersüchtig.“ Nein, ich bin nicht eifersüchtig. Ich hab genug zu tun, glauben 
Sie mir. Aber ich weiß, wie das läuft. Als ich das erste Mal angesprochen wurde – das allererste Mal, 
dass ich überhaupt in den Medien war – das war bei CNN, ich glaube im August 
neunzehnhundertvierundneunzig. Damals war gerade Carlos, der Schakal, gefasst worden.

Also, weil ich damals im Büro für Terrorismusbekämpfung gearbeitet hatte, und der Typ, der die 
Gäste für die Sendungen gebucht hat, der Bruder des Pressesprechers aus meinem alten Büro war – 
Joe und Pat Reap, du weißt schon, die irischen Brüder. Jedenfalls, als ich dann im Fernsehen war 
und die Leute mich reden hörten und dachten: „Ah, der scheint zu wissen, wovon er spricht“, da fing 
es an. Ich wurde plötzlich zu allen Sendungen eingeladen – ABC, CBS, NBC, MSNBC, Fox, wirklich zu 
allen. Ich weiß also, wie so etwas läuft. Dieser Typ hier ist einfach so aufgetaucht und wurde 



plötzlich zu einem Phänomen. Er war bei Danny Haiphong, Glenn Diesen hat ihn interviewt, ich 
glaube, auch Jimmy Dore. Er bringt sich also selbst ins Spiel. Und nochmal: Du erinnerst dich, er hat 
dich angesprochen. Du hast ihn nicht gefragt, ob er in deine Sendung kommen will.

#Nima

Das ist mir gar nicht aufgefallen. Weißt du, als ich ihn gefunden habe – auf diesem alternativen 
Medium, das du erwähnt hast – wollte ich ihn kontaktieren. Ich wusste aber nicht, wie. Also habe ich 
ihm über Substack eine Nachricht geschickt, und er hat später geantwortet. Er gab mir seine E-Mail-
Adresse, und dann habe ich gesehen, dass er mir schon lange vorher eine E-Mail geschickt hatte, in 
der er schrieb, dass er gern in meinem Podcast dabei wäre. So kam der Kontakt zwischen uns 
zustande. Aber Larry, die beiden Ideen, die er in diesem Video anspricht, finde ich wirklich 
merkwürdig. Er sagt, das einzige Hindernis für Israel, den gesamten Nahen Osten zu erobern, seien 
die Vereinigten Staaten. Und sobald die USA die Region verlassen, würde Israel die ganze Region 
übernehmen.

#Larry

Ja, ja, die USA halten sie zurück. Die USA finanzieren das ganze verdammte Ding. Ohne 
amerikanisches Geld wäre Israel völlig am Ende. Und ich meine – dieser Typ, Jiang, ich dachte 
immer, alle Asiaten sollten – ich weiß, das ist rassistisch – aber alle Asiaten sollten gut in Mathe sein. 
Offenbar ist er kein Naturwissenschafts- oder Techniktyp, denn, na ja, rechne mal nach. Israel hat 
jetzt etwa acht Millionen Einwohner. Früher waren es mal so um die zehn Millionen, aber jetzt sind 
es acht. Und die sollen ein Gebiet einnehmen und halten – von Fluss bis Meer, sozusagen – mit acht 
Millionen Menschen und einer Armee, die größtenteils aus Reservisten besteht und die gerade im 
Süden des Libanon von der Hisbollah ordentlich eins auf den Deckel bekommt. Ich hab einfach keine 
Worte, um auszudrücken, wie unglaublich absurd so eine Aussage ist. Und dann sagen die Leute 
auch noch: Oh, das ist aber klug. Das ist tiefsinnig. Mein Gott.

#Nima

Das erinnert mich an Francis Fukuyama. Er hat gesagt: „Das Ende der Geschichte.“

#Larry

Ja, ja.

#Nima

Das Ende der Geschichte ist da. Aber es fühlt sich so seltsam an. Und genau hier habe ich ihn mit 
seiner Vorstellung konfrontiert, dass Israel den gesamten Nahen Osten einnehmen würde. Und so 
hat er darauf geantwortet.



#Speaker 04

Also nochmal: Wenn man sich einfach die Epstein-Akten anschaut, dann ist die Vorstellung, wie 
Macht funktioniert und wie die Welt wirklich gesteuert wird, wahrscheinlich falsch. Sehr 
wahrscheinlich sogar.

#Nima

Sie haben gesagt, der Krieg in der Ukraine sei schon vor zwei Jahren verloren gewesen. Wie 
schätzen Sie den Krieg im Iran ein? Wie sehen Sie die Eskalation? Und was würde es bedeuten, 
wenn die eine Seite gewinnt oder die andere verliert? Was ist Ihrer Meinung nach das Ergebnis?

#Speaker 04

Ich meine, das Ergebnis ist ganz einfach. Das Ergebnis steht längst fest. Das Ziel ist, so viele 
Menschen wie möglich zu töten, die gesamte Weltwirtschaft zu zerstören, den Iran zu vernichten, 
die Vereinigten Staaten aus dem Nahen Osten zu drängen, die Golfstaaten zu zerstören, die Türkei in 
den Krieg hineinzuziehen, das sogenannte Projekt Groß-Israel voranzutreiben und schließlich eine 
sogenannte Pax Judaica zu schaffen. Und am Ende sollen damit die Bedingungen für einen weiteren 
Weltkrieg entstehen – den sogenannten Krieg von Gog und Magog –, in dem Russland und Iran 
gemeinsam Israel angreifen. Das, so heißt es, soll das Ende der Welt einleiten. Das ist ein Drehbuch. 
Ein Plan, den sie im Kopf haben. Alles ist vorherbestimmt, alles ist durchgespielt. Und genau das, so 
sagen sie, wird passieren. Es ist nur eine Frage der Zeit – wie lange das Ganze dauern wird. Aber sie 
werden Bodentruppen in den Iran schicken. Es wird eine Katastrophe sein. Der Iran wird 
zerschlagen, Amerika wird aus dem Nahen Osten gedrängt, und Israel wird die einzige verbleibende 
Macht in der Region sein. Das, so sagen sie, wird geschehen.

#Larry

Ja.

#Nima

Glauben Sie, dass die Führung im Nahen Osten, also in Westasien, hauptsächlich von den Israelis 
beeinflusst wird? Denn, wie Sie gesagt haben, es ist ein Land mit rund neun Millionen Menschen, 
und wir wissen, dass sie weder die Mittel noch die Truppen haben, um all dieses Gebiet zu besetzen. 
Wie wollen sie das also schaffen? Es geht ja nicht nur um Iran und die Türkei. Meinen Sie, sie 
würden erst mit dem Iran anfangen und dann die Türkei ins Visier nehmen? Das ganze Gebiet – rein 
physisch – ist für Israel doch gar nicht zu kontrollieren.

#Speaker 04



Ja, das sind sie. Ja, das sind sie. Weil man eben wieder diese Annahmen hat, wie die Welt 
funktioniert und wie Macht kontrolliert wird. Man braucht Bevölkerung. Nein, braucht man nicht. 
Heutzutage, mit KI, mit Technologie, kann man Folgendes tun: Man kann Arbeitskräfte importieren – 
und ich meine, nach diesem Krieg, okay? Wenn Millionen tot sind und die Golfstaaten zerstört, wenn 
es auch im Iran viele Tote gibt, ebenso in Israel. Und Israel versucht, ein globales Imperium zu 
werden, also braucht es Arbeitskräfte, das sollte man erwähnen, oder? Also, was macht man? Man 
importiert Arbeitskräfte aus Indien, aus China und von den Philippinen. Und was macht man dann? 
Man versieht sie mit Mikrochips, richtig? Damit man sie überwachen kann, ihre Emotionen 
kontrollieren kann, man gibt ihnen Drogen – sie sind deine Sklaven. Man hat Millionen, hundert 
Millionen solcher Menschen, die die humanoiden Roboter deines Imperiums sind. Und das alles ist 
mit heutiger Technologie machbar. Man muss dafür keine neue Technologie entwickeln. Aber man 
braucht einen KI-Überwachungsstaat. Und genau deshalb …

#Nima

Du verstehst schon, worüber er redet. Es ist einfach unglaublich. Als ich ihm zugehört habe, dachte 
ich nur: Was passiert hier gerade? Übersehe ich irgendwas?

#Larry

Nein, nein. Wo lebt der eigentlich? Finden wir mal raus, wo der wohnt, denn ich bin mir sicher, da 
gibt’s irgendwo in der Nähe eine psychiatrische Klinik, der ein Patient fehlt. Irgendjemand ist 
ausgebrochen. Der Typ ist verrückt. Völlig realitätsfern. Also, schauen wir mal: Israel hat, wie du 
gesagt hast, neun Millionen Einwohner, manche sagen zehn, aber ich glaube, viele sind inzwischen 
gegangen. Irgendwo dazwischen liegt’s wohl. Die Türkei hat neunzig Millionen Menschen – und 
Israel soll die kontrollieren? Während Israel im Moment nicht einmal, ich sag’s nochmal, nicht einmal 
die Palästinenser in Gaza unter Kontrolle hat. Ja, sie töten viele dort, und auch viele im 
Westjordanland. Und sie kämpfen gerade gegen die Hisbollah im Süden des Libanon. Und trotzdem 
sollen sie es mit der Türkei aufnehmen? Mit der Türkei, Syrien und Jordanien? Ach ja, siehst du – du 
verstehst einfach nicht, wie die Welt funktioniert.

Also, so wie Jiang das macht. Ich meine, der Typ ist ein Scharlatan, wissen Sie? Ich würde ihn sogar 
einen Betrüger nennen, so einer wie diese alten Typen, die früher Wundermittel verkauft haben. So 
nach dem Motto: „Das heilt alles.“ Na gut, er hat natürlich das Recht auf seine Meinung. Aber seine 
Meinung wird einfach nicht durch Fakten gestützt. Interessant ist, dass er in einer anderen 
Präsentation empfohlen hat – wissen Sie, er ist, ich nenne ihn mal einen „falschen Chinesen“. Denn 
statt sich auf die Weisheit von Konfuzius zu beziehen oder über den Buddhismus zu sprechen oder 
so etwas, empfiehlt er den Leuten, die Kabbala zu lesen. Die was? Diese jüdische Mystik über 
Zahlen? Damit beschäftigt sich der Typ? Das ist echt seltsam. Also, wie ich schon sagte, für mich 
sieht das so aus, als wäre er Teil einer Informationskampagne, die nur dazu dient, abzulenken – so 
gut ich das beurteilen kann.



Aber er ist kein ernstzunehmender Mensch, sagen wir’s mal so. Man muss ihn trotzdem ernst 
nehmen, weil er benutzt wird, um ziemlich heftige Propaganda zu verbreiten – zum Beispiel die Idee 
von der Unvermeidbarkeit des jüdischen Staates, also von Groß-Israel. Er ist da draußen als 
Sprachrohr, er hilft sozusagen dabei, das Umfeld darauf vorzubereiten, diese Vorstellung von einem 
Groß-Israel zu akzeptieren. Und das wird dann so dargestellt, als sei das in Ordnung, als sei es die 
Erfüllung einer Prophezeiung, dass Russland und der Iran Israel angreifen werden. Ja, erzählen Sie 
mir mal von all den iranischen Invasionen in den letzten dreihundert Jahren. Genau, es gab keine. 
Und genauso hat Russland in dieser Zeit auch keine Länder überfallen. Das ist einfach völliger 
Unsinn. Und er kommt damit durch, weil man es ja nicht widerlegen kann – er redet schließlich über 
ein hypothetisches Szenario.

#Nima

Genau. Es geht um Vorhersagen, um die Zukunft – und um etwas, das niemand wirklich wissen 
kann, weißt du.

#Larry

Ja, alles, was man tun kann, ist zu sagen: Also, ich bin anderer Meinung. Ich glaube nicht, dass du 
weißt, wovon du sprichst.
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